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1. Juli 2026

Kriminell gutes Kino: Cinema Quadrat zeigt Filme in Kooperation mit dem TECHNOSEUM
Gangster, Überfälle, Selbstjustiz: Verbrechen beflügeln die Filmkunst, und das nicht nur sonntags zur „Tatort“-Sendezeit. Anlässlich der Sonderausstellung „CRIME - Die Technik des Verbrechens“ im TECHNOSEUM zeigt das Mannheimer Kommunale Kino Cinema Quadrat mehrere Filme rund um knifflige Kriminalfälle und ihre Aufklärung. Den Anfang macht am Mittwoch, den 15. Juli der Gerichtsfilm „Just Mercy“ (2019) über einen engagierten jungen Anwalt und seinen Kampf gegen Rassismus und Fehlurteile im US-amerikanischen Justizsystem. Am 23. September ermittelt der tollpatschige Inspektor Jacques Clouseau in der Krimikomödie "Der rosarote Panther" (1963), und am 2. Dezember folgt der frühe Tonfilmklassiker "M - Eine Stadt sucht einen Mörder" (1931). Die drei Kuratorinnen der CRIME-Ausstellung übernehmen die Ermittlungen und halten jeweils einen Einführungsvortrag. Tickets sind unter www.cinema-quadrat.de sowie an der Abendkasse erhältlich. 
Die drei Filme zeigen Verbrechen bzw. ihre Bekämpfung auf unterschiedliche Weise: Die Bandbreite reicht vom spannend inszenierten Gerichtsfilm über grandiosen Slapstick bis hin zur nervenaufreibenden Verbrecherjagd, bei der schließlich die Unterwelt selbst die Ermittlungen übernimmt. Die Filme veranschaulichen damit die Vielseitigkeit des Genres und sind dabei auch immer als Spiegel der Gesellschaft zu verstehen. 
Über die Ausstellung CRIME
Das TECHNOSEUM zeigt noch bis zum 27. Juni 2027 die Sonderausstellung „CRIME- Die Technik des Verbrechens“. Sie verbindet Kriminal- mit Kulturgeschichte. Denn: Verbrechen und ihre Aufklärung hängen stets von der Technik ihrer Zeit ab – ganz gleich, ob es um DNA-Analysen oder Phantombilder, um Computer-Hacks oder Deepfakes geht. Mehr Infos unter www.technoseum.de/crime.
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